
 

 

Kurzbeschrieb SCHULEN IM BIO- UND NATURGARTEN: ERBSENKURS  

Angebot für Schulen 

Schulklassen erleben eine Gartensaison zum Thema Erbsen und Kefen vom Anbau bis zum Essen. Dieses 

Angebot orientiert sich an den Anforderungen des Lehrplans 21, um den damit verbundenen 

Kompetenzaufbau zu unterstützen. Der Mehrwert dieses Angebotes ist das Zusammenspiel zwischen 

schulischen Themenvertiefungen und dem aktiven Erleben in der Natur. Dieses Angebot richtet sich an die 

Altersstufe der 3.-5. Klassen. 

 

Eine Gartenfachperson führt die praktische Gartenarbeit durch und leitet während 8 Doppellektionen in der 

Zeitspanne von Anfang März bis zu den Sommerferien eine Gruppe von SuS im Garten an. Ziel ist es, die Kinder 

mit dem Anbau von Erbsen vertraut zu machen sowie die relevanten Naturthemen wie Boden, Ökosystem 

Garten und Kreisläufe erlebbar zu machen.  

 

Der Gartenunterricht findet in Halbklassen statt (max. 10 Kinder pro Gruppe, sonst Begleitung einer Lehrperson 

von Vorteil). Währenddessen die Gartenfachperson die Halbklasse im Garten anleitet, widmet sich die 

Lehrperson mit der anderen Halbklasse theoretisch oder experimentell dem Thema. Nach einer Lektion wird 

gewechselt. 

 

Das Angebot findet in einem bestehenden Schulgartenareal statt. Ansonsten könnte die Schulleitung oder die 

Lehrpersonen temporäre Beete in Betracht ziehen. Nach Beendigung des Kurses übergibt die Gartenfachperson 

die Pflege der Beete an das Schulhaus zurück. 

 

Weitere Ziele 

- Wahrnehmung mit allen Sinnen 

- Körperliche Aktivität 

- Lebenszyklus einer Kulturpflanze erleben 

- Sensibilisierung für die Themen Boden, biologischer Pflanzenbau, Ökosysteme und Kreisläufe 

- Selbstwirksamkeit erleben durch aktives Handeln 

 

Leistungen «Gartenkind» 

- Zeitplanung und Durchführung des Kurses in Zusammenarbeit mit der Lehrperson 

- Vermittlung und Schulung einer Gartenfachperson 

- Bereitstellen von Material, Werkzeug sowie Pflanz- bzw. Saatgut 

- Bereitstellen von Ideen für die Lektionen ausserhalb des Gartenunterrichts  

- Ansprechpartner für Fragen und Anliegen 

 

Kosten 

Das Angebot soll für die Schulklassen kostenlos sein. Bioterra versucht das Angebot über regionales Fundraising 

zu finanzieren. Nähere Informationen und Anmeldung bei Regina Hofstetter, Bioterra 

 

Ablauf 

Ende November: Anmeldeschluss 

Dezember - Januar: Planungstreffen 

Anfang März : Kursbeginn 

Mitte Juli : Kursende 

 

Kontakt/Fragen 

Regina Hofstetter / schulgarten@bioterra.ch  

http://www.bioterra.ch/

